
 
 

Fragen Interview mit der Sparkasse Hegau-Bodensee 
 
 

 Als LCR-Anleger der ersten Stunde: Was hat Sie dazu bewogen, die Verwaltung Ihrer 
LCR-Anlagen in die Hände eines Asset-Managers zu geben? 

 
Der klassische Zielkonflikt zwischen den Anlagezielen Liquidität und Rendite war 
schon immer auch im Rahmen der Depot-A Anlagen gegeben. Nichts desto trotz ist 
es seit längerer Zeit für Sparkassen immer wichtiger geworden, hier ein optimales 
Verhältnis zu schaffen und eine betriebswirtschaftliche Optimierung vorzunehmen. 
Als mittelgroße Sparkasse hatten wir diese Expertise nicht in der notwendigen 
personellen Breite im Haus. Dies war ausschlaggebend uns hier nach professionellen 
Partnern umzuschauen. 
 

 Was hat den Ausschlag gegeben, sich im Auswahlprozess für die LBBW Asset 
Management zu entscheiden – und wodurch hat sich unser Angebot besonders 
ausgezeichnet?  

 
Die Zusammenarbeit mit dem LBBW-Konzern gestaltet sich bei uns schon sehr lange 
gut und vertrauensvoll. Die zum damaligen Zeitpunkt vorgestellte Herangehensweise 
(LCR-Management) hatte uns schnell überzeugt, hier den richtigen Anbieter 
gefunden zu haben. 
 

 Wie erleben Sie die Zusammenarbeit zwischen Portfoliomanagement und Sparkasse, 
insbesondere in angespannten Marktphasen? 

 
Die Zusammenarbeit nehmen wir seit inzwischen zehn Jahren sehr positiv wahr. Es 
findet - gerade in herausfordernden Marktphasen - eine enge Abstimmung zwischen 
Sparkasse und Fondsmanagement statt. Wir fühlen uns hier in unseren Anliegen 
immer gut verstanden. 

 

 Welche spürbaren Erleichterungen ergeben sich durch die LCR-Spezialfonds-Lösung 
– beispielswiese bei Orderprozessen oder bei Kreditprozessen und -beschlüssen? 
 
Insbesondere sparen wir merklich Ressourcen bei der Auswahl geeigneter HQLA-
Ware bzw. erhalten die Möglichkeit überhaupt an interessante Papiere zu gelangen. 
Hier verfügt die LBBW-AM schon rein größenbedingt über eine ganz andere 
Wirkungskraft am Markt. 
 

 Wie hat sich die LCR-Steuerung durch den Spezialfonds verändert oder erweitert, 
zum Beispiel durch neue Anlageperspektiven oder Emittenten? 

 
Insbesondere konnten wir unser LCR-Portfolio besser diversifizieren. 
 

 Wie fügt sich der LCR-Spezialfonds in Ihre übergeordnete Gesamtbanksteuerung 
ein? 
 
Durch eine vollumfängliche Anbindung an die gängigen FI-Lösungen fügt sich der 
LCR-Spezialfonds problemlos in unsere Gesamtbanksteuerung ein. 

 
 
 



Würden Sie anderen Sparkassen die Zusammenarbeit mit der LBBW AM im Bereich 
LCR-Spezialfonds weiterempfehlen? 
 
Uneingeschränkt ja. 

 
 
 
 
 
 

 


